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Gemeinde Michaelerberg-Pruggern, 

A-8965 Michaelerberg-Pruggern 96 
Bezirk Liezen, Land Steiermark, Tel.: +43 3685/22204/Fax: 22204-4 

 

Verhandlungsschrift  

 
Der Sitzung des Gemeinderates am: 19.08.2015 

 

Beginn: 19.30 Uhr Ende 00.10 Uhr 

 

Anwesend waren: 

 
BGM Huber Johann VBGM Hödl Werner Kassier Trinker Albert 
 

Gemeinderäte u.a. 
Bacher Martin  Brandstätter Johann Fuchs Alfred  Fuchs Josef 
(TOP 3)   Hohenbichler Peter  Mayer Josef (TOP 3) Köll 
Waltraud   Prüggler Andreas  Stangl Dieter          
Steinecker Mag. Bernd Stocker Rene      
 
 

Anwesend waren außerdem:   

Entschuldigt abwesend waren: Krakl Peter 
Vorsitzender: BGM Huber Johann 
Die Sitzung war öffentlich 
Die Sitzung war beschlussfähig 
 

Die Einladung erfolgte am:  04.08.2015 

Die Verhandlungsschrift wurde den Gemeinderäten zugesandt am:  

Diese Verhandlungsschrift wurde bei der Gemeinderatssitzung am:  

genehmigt. 
 
Der Vorsitzende:   Die Schriftführer: 
 
 
 
BGM Huber Johann  Werner Hödl    Albert Trinker 
 

 

Tagesordnung: 
 

 

1.) Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2.) Genehmigung des Sitzungsprotokolls Nr. 2 der Gemeinderatssitzung 

vom 11.06.2015 

3.) Fragestunde gem. § 54 der Steiermärkischen Gemeindeordnung 

4.) Darlehensaufnahme für die Sanierung Pruggererbergstrasse BA 3 
5a.) Verkabelung für die Beleuchtung bei der ÖBB Überführung in Moosheim.
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  b.) Ankauf von Leitschienen im Bereich Gemeindestraße Moosheim Kreuzung 

Fuchs bis alte EK und vom Moosheimerbach bis Haus Heinz Gruber 

6.) Förderangelegenheiten 

7.) Regelung für die Hundeabgabe ab 2016 

8.) Ankauf von Behältern zur Entsorgung von Hundekot 

9.) Ankauf von Ortstafeln laut vorliegenden Angebot und Verordnung durch 

die BH-Liezen 

10.) Regelung für die Vergabe der neuen Hausnummern im Gemeindegebiet 

Michaelerberg-Pruggern 

11.) Abtretung einer Teilfläche des öffentlichen Gutes GST-Nr.1545/3 im 

Ausmaß von 92m² laut Teilungsvorschlag vom Zivilgeometer DI Peter 

Badura 

12.) Allfälliges 

13.) Bericht des Bürgermeisters 

 

Nicht öffentlicher Teil: 

 
 

Verlauf der Sitzung 

 

1.) Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Der Bürgermeister begrüßt die anwesenden Gemeinderäte und entschuldigt Herrn 
Peter Krakl. Er stellt die Beschlussfähigkeit fest. Er bittet um Aufnahme des 
Tagesordnungspunktes: Ankauf von Leitschienen im Bereich Gemeindestraße 
Moosheim Kreuzung Fuchs bis alte EK und vom Moosheimerbach bis Haus Heinz 
Gruber, einstimmige Annahme.

 

2.) Genehmigung des Sitzungsprotokolls Nr. 2 der Gemeinderatssitzung 

vom 11.06.2015 
 Das Sitzungsprotokoll wird einstimmig beschlossen. 

 

3.) Fragestunde gem. § 54 der Steiermärkischen Gemeindeordnung 

Steinecker Mag. Bernd: Was ist der letzte Stand betreffend Grünschnitt, Müllinsel 

und Bereich geschlossener EK. Wann werden die Projekte laufen, nach der 
Fertigstellung der Überführung? Bürgermeister, momentan kein Zeitdruck, nach der 
Fertigstellung mit der Planung beginnen. Das Areal gehört der ÖBB und vielleicht 
besteht die Möglichkeit das Gelände käuflich zu erwerben. Die Bäume in diesem 
Bereich sind gefährlich, sie sollen angeschaut werden, damit nichts passiert. Die 
Weihnachtsbeleuchtung soll auch vom Baum geholt werden. Es entsteht eine 
Diskussion über die „Weihnachtsbeleuchtung neu“. 

Fuchs Alfred: Leitschienen von der Überführung bis zur Landesstraße sind 

geplant? Ja, laut Bürgermeister. Für das ganze Gemeindegebiet, speziell Ost- und 
Westberg sollten an gefährlichen Stellen Leitschienen montiert werden. Ist eine 
Sache für das nächste Jahr und zu Budgetieren. 

Bacher Martin: Sollte man den Radweg während der Sperre der Landesstraße 

vom 24.08.-28.08.2015 für den Verkehr freigeben? Bürgermeister: Ist nicht geplant, 
sondern die Umfahrung über den „Jakominiplatz“. 

 Stangl Dieter: Situation Mitarbeiterförderung? Bürgermeister, sie wird kommen. 

Hödl Werner: Roland Schmied kauft Strohballen an und es sollen 3 Figuren für den 

Bauernherbst angefertigt werden, je eine für jede Ortschaft. Man wird sich die Plätze 
noch anschauen. 

Bacher Martin: Was ist mit dem Gerücht, Aufnahme von 35 Asylanten in der alten 

Schmiede der Familie Aigner? Derzeit nur ein Gerücht, aber es wird Druck vom Bund 
und Land kommen zur Aufnahme von Flüchtlingen. Das Problem ist, dass private 
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Quartiere zur Verfügung stellen müssen. Laut Mag. Bernd Steinecker hat eine 
Information betreffend Flüchtlingsaufnahme nichts auf einer amtlichen Information zu 
suchen. Es wird kurz diskutiert über diesen Einwand. 

Hohenbichler Peter: Es gäbe ein Tonbandgerät für das Aufzeichnen der Sitzung. 
Laut Herrn Bürgermeister ist das nicht notwendig. 

 

4.) Darlehensaufnahme für die Sanierung Pruggererbergstrasse BA 3 
 Die Summe für das Darlehen beträgt € 800.000,00. Die Tilgung in der Höhe von € 

114.286,00 wird durch das Land Steiermark, durch Annuitätenzuschüsse und einer 
Bedarfszuweisung gefördert. Der Zinsendienst wird wieder von der Gemeinde 
getragen. Die Anbote lauten Raiffeisenbank Gröbming Aufschlag auf den 3-Mo- bzw. 
6-Mo-Euribor 1,250%, die Sparkasse bot einen Aufschlag in der Höhe von 1,375%, 

die Hypobank 1,590% und die Volksbank 1,500%. Herr Alfred Fuchs erklärt kurz 

den 3-Monats-Euribor, der auch langfristig niedrig bleiben wird. Herr Mag. Bernd 

Steinecker: Es gäbe auch eine Variante mit Einfrieren der Zinsen, aber bei diesem 
Modell entstehen Gebühren. 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Vergabe des Darlehens an die 
Raiffeisenbank Gröbming mit einem Aufschlag von 1,250%. 

 

5a.) Verkabelung für die Beleuchtung bei der ÖBB Überführung in Moosheim
 Nach einer Begehung liegt ein neues Angebot von der Firma E-Werk Gröbming vor, 

da die Längenangaben nicht dem tatsächlichen Aufwand entsprachen. Im Angebot 
enthalten ist auch ein doppelter und ein einfacher Beleuchtungsmast. Das neue 
Angebot ist mit € 10.428,00 ohne MwSt. veranschlagt, das sind Brutto € 12.514,73. 
Die Leerverrohrung wurde von der ÖBB übernommen. Mit der bewilligten 
Bedarfszuweisung in der Höhe von € 82.000,00 wären die Kosten abgedeckt.  
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Anschaffung laut Anbot des E-Werks 
Gröbming. 

 
  b.) Ankauf von Leitschienen im Bereich Gemeindestraße Moosheim Kreuzung 

Fuchs bis alte EK und vom Moosheimerbach bis Haus Heinz Gruber 
 Die ÖBB wird die Leitschienen für die Überführung bei der Firma Sitec bestellen. Wir 

hätten nun auch die Möglichkeit um diesen Preis die Leitschienen für die o.a. 
Bereiche zu erhalten. Die Kosten betragen ca. Brutto € 12.000,00. 

 Es wird einstimmig beschlossen, die Leitschienen bei der Firma Sitec anzuschaffen. 

 

6.) Förderangelegenheiten 
- Förderung Steirischer Seniorenbund mit € 500,00 und Pensionistenverband  
Gröbming und Stein/Enns zu je € 250,00 

- Naturfreunde Michaelerberg € 500,00 und € 840,00 Hallenmiete 
- Förderung Kirchenchor Moosheim € 690,00 
- Förderung Geburten € 50,00 Einkaufsgold in Holzschatullen von Toni Berger 
- Unterstützung Schulanfänger € 50,00 Bar oder Einkaufsgold 
- Photovoltaikförderung Josef Hutegger jun, in der Höhe von € 1.075,00 
- Unterstützung Sparverein Moosheim € 250,00 
Die Förderungen werden einstimmig beschlossen. 

 
Bei der nächsten Bürgermeisterkonferenz der Kleinregion soll die Höhe der 
Photovoltaik-, Solar- und Holzheizungsförderung und die Kosten für die Besamungen 
besprochen werden, damit alle Gemeinden die gleichen Förderungshöhen haben. 

 

7.) Regelung für die Hundeabgabe ab 2016 
 Der Vorschlag vom Vorstand für die Hundeabgabe 2016: 1.Hund € 60,00, 2.Hund € 

70,00, 3.Hund € 80,00 wird vom Gemeinderat einstimmig beschlossen. 
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8.) Ankauf von Behältern zur Entsorgung von Hundekot 
 Da sich die Hundeabgabe erhöht hat, sollen entsprechende 

Hundekotentsorgungsbehälter angeschafft werden. Es entsteht eine kurze 
Diskussion über die richtige Entsorgung. Es liegen Anbote vor und das günstigste für 
6 Kombis (Sackerlbehälter, Abfallbehälter, Steher und Zubehör) beträgt € 1.166,40, 
plus 1 Kombi gratis. Die Aufstellplätze sollen noch festgelegt werden. 

 Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Anschaffung bei der Firma SCF GmbH in 
der Höhe von € 1.166,40. 

 

9.) Ankauf von Ortstafeln laut vorliegenden Angebot und Verordnung durch 

die BH-Liezen 
 Die Anschaffung wurde schon im Vorstand beschlossen und entsprechend bei der 

Firma ITEK bestellt, da die Beschilderung schon bei Inbetriebnahme der Überführung 
am 10.09.2015 fertig sein muss. Der Bürgermeister erklärt welche Hinweisschilder 
und Wegweiser erforderlich sind. Die Kosten betragen € 5.294,66. Die ÖBB wird 
einen Kostenbeitrag leisten. Die Beschilderung im Kreuzungsbereich Fuchs soll noch 
einmal besprochen werden und dann auch bestellt werden. 

 Einstimmiger Beschluss. 

 

10.) Regelung für die Vergabe der neuen Hausnummern im Gemeindegebiet 

Michaelerberg-Pruggern 
 Es geht um die Vergabe der Hausnummern für die in Zukunft neu gebauten Häuser 

in unserem Gemeindegebiet, damit es zu keinen doppelten Nummern kommt. 
 Es wird einstimmig beschlossen, die Hausnummer 291 bis 298 aufzufüllen und ab 

der Hausnummer 360 fortzufahren. 

 

11.) Abtretung einer Teilfläche des öffentlichen Gutes GST-Nr.1545/3 im 

Ausmaß von 92m² laut Teilungsvorschlag vom Zivilgeometer DI Peter 

Badura 
 Es liegt ein Ansuchen von Herrn Thomas Kleiner vor, die o.a. Teilfläche käuflich 

erwerben zu wollen. Es handelt sich um ein Straßenstück, das am Haus endet. Da es 
sich um eine Verkehrsfläche handelt, würde ein Grundstückspreis von € 22,00 pro m² 
anfallen (1/3 Baulandpreis). Herr Alfred Fuchs und Rene Stocker haben Bedenken 
bei diesem Preis, denn bei einer Umwidmung kommt es zu einer Preissteigerung. 

 Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Abtretung dieser Verkehrsfläche zum 
Preis von € 22,00 pro m², weil diese Fläche nicht gemeindemäßig benötigt wird. 

 

12.) Allfälliges 
 Andreas Prüggler, Unterschriftenleistung beim Notar? Wegen Grundankauf des 

Hüttendorfareals durch Herrn Mag. Baumgartner. 

Andreas Prüggler, Regelung Amtsleitung und Arbeitsleistung Erwin Kieler? Die 
Amtsleitung wurde noch nicht festgelegt und es gab ein positives Gespräch mit Herrn 
Kieler, daraufhin hat sich der Arbeitseinsatz gebessert.  

Andreas Prüggler, Untermieter Andreas Gruber, Stromnutzung von Gemeinde? 
Am Freitag soll eine Überweisung ans E-Werk Gröbming erfolgen laut Absprache 
Gruber und Bürgermeister. Wenn nein, muss man sich Konsequenzen überlegen. Es 
wird heftig diskutiert über die weitere Vorgangsweise des Mietverhältnisses. 

Andreas Prüggler, Zuschuss Bankomat muss aufgebraucht sein? Ja, wir 
erreichen nicht die geforderten Behebungen. Für die Zukunft muss die Erhaltung des 
Bankomaten überlegt werden. 

Andreas Prüggler, Anbote für die Wartehäuser an der Landesstraße im Bereich 

Überführung? Es sollen die Firmen Josef Fritz, Erich Zechmann, Peter Kolb und 
Herbert Reiter angeschrieben werden. 
Andreas Prüggler, Einweihung Überführung seitens der Gemeinde? Es ist nichts 
geplant, nur seitens der ÖBB gibt es einen Fototermin mit der regionalen Presse am 
10.09.2015. um 9.30 Uhr. 
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Andreas Prüggler, das Isolierhaus steht jetzt leer, Errichtung von Parkplätzen? 
Ja, Frau Ladstätter ist jetzt im Heim in Lassing. Der Abbruch muss in die Wege 
geleitet werden. Der Abbruch und die Entsorgung muss unbedingt von einer 
berechtigten Firma erfolgen. Die Entscheidung, was mit dem Grundstück passiert soll 
erst später getroffen werden, es gibt verschiedene Varianten. 

Josef Fuchs, Wildbachbegehungen: Es gibt einige Problemstellen beim 
Tunzendorferbach und Mossheimerbach und zwar im Bereich Allersbach, oberhalb 
vom Gehöft Ebenschweiger. Die Protokolle bitte entsprechend ausfüllen und 
dokumentieren und mit den Grundbesitzern reden. Die Wildbachverbauung soll im 
nächsten Jahr wieder mit Projekten beauftragt werden, da heuer keine Gelder zur 
Verfügung stehen. 

Josef Fuchs, Unterstützung Sommercard für 2016: Vorschlag, Zuschuss für 

Erwachsene € 60,00 und für Kinder € 30,00 bei der Anschaffung der Sommercard. 

Martin Bacher: Für einen Unterflurhydrant beim Haus Percht soll ein neues 
Standrohr angeschafft werden, die Kosten betragen laut günstigstem Anbot € 202,00. 
Die Anschaffung wird einstimmig beschlossen. 

Werner Hödl, Bericht Ausschuss Tourismus, Sport und Kultur: Die Reitwege 
sind ein Thema, es gab ein Gespräch mit Johann Resch. Problem sind immer noch 
die Grundbesitzer. Heimatabende und Veranstaltungen wurden auf das Jahr 2016 
verschoben, da heuer schon viele Veranstaltungen stattgefunden haben. Der 
Nikolaus wäre heuer ein Thema für die Wenzelhalle und Baumbeleuchtung in 
Pruggern. Das nächste Projekt ist die Bergweihnacht, am 20.12.2015 beim 
Michaelerberghaus mit Peter Gruber. 
Für das Jahr 2016 ist die Wiederaufführung des „Gamshuber“, Theaterstück von 
Peter Gruber bei der Klemmerhütte geplant. Es wurden schon Vorgespräche in diese 
Richtung geführt. Es könnte ins Leaderprogramm (Förderung) aufgenommen 
werden. Weiters sollen jetzt die Kosten abgesteckt werden. Eine Weiterverfolgung 
dieses Projektes wird angestrebt. 

Waltraud Köll, Sitzung Sozialhilfeverband: Neuwahlen und neuer Obmann ist Herr 
Gerhard Schütter, Bürgemeister von Haus. 

Bernd. Mag. Steinecker, Hundesteuer? Wurde vom Land geändert und 
abgeschwächt. 

Rene Stocker, Sitzung AWV Schladming und AWV Ennsboden: Neuer Obmann 
von AWV Schladming ist Jürgen Winter. Die BH Liezen fordert ein Vorgehen gegen 
die Ungarnbrigaden bei den Sperrmüllsammlungen. 
Beim AWV Ennsboden hat sich nichts geändert. Es gibt Probleme bei den 
Natriumwerten bei den Teichkläranlagen. Die Behebung soll so verzögert werden, bis 
eine Errichtung von neuen Teichkläranlagen notwendig ist und die alten ausfinanziert 
sind, geschätzte Jahre 2022 oder 2023. Der Kanal BA 46 Michaelerberg hat ca. € 
400.000,00 gekostet und geschätzt wurden € 800.000,00. Mehr zu diesem Thema 
bei Bericht des Bürgermeisters. 

Dieter Stangl, Nachkauf von l/sec. Wasserentnahme bei der Quellfassung? Bei 
der letzten Wasserrechtsverhandlung wurde vereinbart, dass ein Vertrag mit der WG 
Sattental abgeschlossen werden muss, der den Nachkauf von l/sec. Wasser, in der 
Höhe des Betrages von € 700,00, regelt, für die Spitzenzeiten. Laut seinerzeitigen 
Auszug aus dem Wasserbuch besteht eine Vereinbarung über die Entnahme für 4 
l/sec. Im Durchschnitt liegt der Verbrauch darunter, nur in den Spitzenzeiten kommt 
es zu einer Überschreitung, welche abgegolten werden soll. 

 

13.) Bericht des Bürgermeisters 
 - Kanalabschnitt BA 46, Kanalverstopfung vom 30.07.2015: 

Am 30.07.2015 wurde ein Fäkalwasseraustritt bei der Kanalleitung zwischen 
Michaelerberg West und Ost gemeldet. Es kam zu einer Verstopfung im Schacht, da 
sich in diesem Bereich die Leitungsdimension verändert. Leider befindet sich auf 
einer Länge von ca. 1,6 km kein Schacht mehr Richtung Liegenschaft Brantner. Der 
Schacht wurde zuerst mit einem Güllefass ausgepumpt und dann von der Firma 
Arzbacher gereinigt und Kamerabefahren. Morgen, 20.08.2015 um 10 Uhr soll eine 
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Begehung mit Herrn Korber (Planer) stattfinden um das Problem für die Zukunft zu 
lösen. Hinterfragt soll auch werden, ob beim Michaelerberghaus ein Fettabscheider 
eingebaut ist. 

Der Vorsitzende beschließt um 00.10 Uhr die Sitzung. 


